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Kichter und Beyſitzer desm jp

d Stadt-Gerichts zu Dreßden5 J

2

ſtehende in der Specification ſub A. enthal—

tene, und bey der im Monath Julio abgewichenen
Jahres unglucklichen Belagerung hieſiger Stadt und Re-/

ſidenz entwendete, denen Raubern aber abgenommene Sa—

den, nicht minder die in der Specification ſub B.

als verdachtig auf hieſigen Konigl. HofPoſt Amte
angehaltene, und aller Vermuthung nach gleichfalls ent—

wendete Eflecten, an Kleidern, Waſche, Silber—

Werck ec. c. bey uns in Gerichtlicher Verwahrung be

findlich ſind.

Nachdem nun deren Eigenthumere alles angewende—

ten Fleißes ohngeachtet biß anhero nicht ausfundig zu

machen geweſen; Alß haben wir krafft allergnadigſten Be—

fehls, d. d. 17. Aug. a. C. dieſes, und damit auch
diejenigen derer hieſigen verungluckten Einwohner, welche

ſich immittelſt an auswartige Orte begeben haben moch—

ten, darvon benachrichtiget werden, zu jedermanns Wiſ—

ſenſchafft bringen ſollen, mit der Bedeutung, daß wenn

jemand das Eigenthum an einem oder dem andern in

ſothanen gedruckten Verzeichniſſen ſub A. B. be.
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niemten und beſchriebenen Stucken zu haben vermeynet,

derſelbe ſich binnen drey Monathen, von dem Tage an-

gerechnet, da dieſe Conſignationes jeden Ortes of-

fentlich angeſchlagen worden, und langſtens den

bey uns melden, und darzu legitimiren ſolle, immaſ—

ſen außerdem die der Verderbniß unterworfene Sachen,
ohne weitern Anſtand, durch die offentliche Aucktion

an die Meiſtbietenden verkauffet, und ins Geld geſetzet

werden ſollen. Wornach ein jeder ſich zu richten wiſſen

wird. Dreßden, am 14. Octobr. 1761.

Stadt-Gerichte zu Dreßden

und Reuſtadt bey Dreßden.
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A.

SPECIFICATIOVerſchiedener bey der im Monath Julio 1760. erfolgten
unglucklichen Belagerung der Reſidenz  Stadt Dreßden entwendeten, de

nen Raubern aber wieder abgenommenen, und bey denen Stadt

Gerichten zu Reuſtadt bey Dreßden in Verwahrung

befindlicher Sachen.

No.
At1 Se in Freymaurer Ordenszeichen an einen

 blauen Bande.
2 Ein dreyfacher Speciesthaler von Johann

Georg L2 Ein Vicariatsthaler von Joh. Georg Il.
4 Ein gehenckelter Thaler mit dem Ritter S.

Georg.
5Ein gehenckelter Andreasthaler
6 Ein Kanyſerlicher Speciesthaler.
7 Ein Gulden auf der Dauphine Bermahlung.
3 Ein Gulden aüf der Koönigin von Sieilien

Vermahlung.
9 Sieben verſchiedene Sachß. Munzen, zu—

ſammen 1 Thaler betragend.
10 Ein gehenckelt vier Dueatenſtuck auf die

Augſpurgiſche Confeßion.
11 Ein gehenckelter Doppelducaten auf das

Vicariat Joh. Georg II.i2 Eine Agatne Tabattiere mit Silber ein

gefaßt.
1z Ein ſchwartz Brußler Camlottener Taillen

Contuſch mit Crevees.
14 Ein weiß Cannefaßner TaillenContouſch.

15 Ein roth ſamtner Mutzenſack.
16 Zwey weiß leinwandene Vorhange, mit

An. G. El. gezeichnet.1h Drey Fenſtergardinen von weiſſerLeinwand.

18 Zwey Weibshemden.
19 Zwey Damaſtne Servietten mit C. M.
20 Eines dergleichen mit C. F. v. S.
21 Ein dergleichen Zwillichtenes mit M. M. M.
22 Eines dergleichen alt.
23 Ein alt leinen Tuchel.
24 Ein Cannefaßner Weibsrock.
25. Eine weiß leinewandene Schurze.
2tz Ein blauſtreiffigter dunner leinener Contuſch.
27 Ein Zwillichten Mittel Tiſchtuch.
28 Eine Weſte von ſchwartzen Eberleſtein mit/

rothen Felpen und Glaßknopfen.
29 Eine rothe Cattune Kußenuche.
z2 Neun zinnerne Teller mit J. A. M. 1740
33 Eine Zinnerne Theekanne.

1
1
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No.
34 Eine alte weiß Atlaßne Saloppe.
35 Sechzehn Vorhangqvaſten.
36 Ein leinerner Budermantel.
37 Ein Cannefaßnes Leibgen.
38 Verſchiedene ſeidne und andere Flecken.
39 Menandri Mittel wieder die Einbildung ei—

nes ſchnellen Todeb, 8. Perg. Band,
alia.

40 Gerhards Giaubens und Gebethsandach
ten, mit Schloßern.

4t Ein grobes Betttuch mit V.
42 Eines dergleichen mit W.
43 Eines deraleichen mit W.
44 Ein mu Meßing beſchlagen Schatoulgen.
45 Ein Zinnerner Loffel.
46 Eine alte mort Toree taffendte Latzſchurtze.
47 Ein ſchwartz Damaſtner Kleiderzwickel.
48 Ein Gebund verſchiedene Schlußel.
49 Eine Parthie gold und ſilberne geſponne

ne Knopffe.
go Ein ſilberner ſchwerer Loffel.
51 Ein dergleichen etwas leichterer.
52 Eine Gaenitur ſilberne Schuhund Gurtel

ſchnallen mit Topaſen.
53 Ein Meßingener Schraubenleuchter mit

J.G. W. 1746.54 Ein paar weiß ſeidne Strumpff.
55 Eine blauſtreiffigte Kußenzuche.
56 Ein roth Taffend Bettbehange.
57 Ein alter roth Taffender Tiſchteppicht.
58 Ein weiß ſeidnes.taffendes Vordertheil von

einer Knabenweſte mit lioniſch goldenen
Treſſen, nebſt einen Ermel.

c9 Ein paar Baumwollene Weibsſtrumpffe.
6o Ein paar ſchwartze rauche Weibsſchuhe.
Gt Ein paar ſchwartzſamtne Peltzmuffgen.
62 Funff Cannefaßne Haubgen.
63 oine ſchwartz frilirte Haube.
64 Eine dergleichen Flohrne.
65 Zwey reiche Kinderhaubgen mit goldenen

Spitzen.
66 Ein Kinderhemdgen.
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No.
67 Ein Kittelgen.
68 Ein ganzer und ein halber weifer Fenſter—

Vorhang.
69 Ein Stuckgen gruner Caßiant.
70 Ein altes Schnupftuch.71 Zwey Stuckgen ſchwartz Kalbleder.

72 Ein Stuckgen gelber Saffian. 1973 Zweyd Stuckgen weiß Schaafeder.

74 Ein Zinnerner Einſatznapff.
75 Zunf diverſe Schuſchnallen.76 Ein Baumwollenes halbes Halstuch mit

A. R. 8. S
t

77 Ein lederner Geldbeutel mit 2. Schluſſein.

78 Eine Parthie Struppenbander.79 Ein ſtarcker weiß Cannefaßner Contuſch.*

zo Eine weiße Schurtze mit zerrißenen Latz.
81 Drey feine Knabenhemdgen.
82 Drey dergleichen Magdgenhemdgen.
33 Ein paar leinewandye Kinderhoſen.

284 Zwey Zwillichtne Quehlen deren eine mit

JE W.85 Ein halb ſeiden rothſtreifigt Schnupftuch

mit A. J.R.
86 Eine Parthie ſeidne und Stuckbander.
87 Ein Carlsbader SuppenTerringen mit

Deckel.
38 Ein Stuckgen brauner Flohr mit bund und

goldnen Bluhmen.39 Eine weiß leinewandene Kußenzuche mit

L. No. 2.90 Ein Weibshemde mit Manſchetten.
9r Eine weiße Latzſchurtze.
32 Ein alter weißer Cannefaßner Contuſch mit

Bandern.
93 Ein weiß Taffender Ueberzug zu einem

Sonnenſchirm.
O4 Allerhand Flecke und Lappen.

O5 Ein Nehſcheergen.996 Ein braun Gros de Tourner Taillencontuſch.
97 Ein weiß Cannefaßner ordinairer Contuſch.
98 Zwey Weibshemden mit Streiffen M. E.

S. gezeichnet.
9o Ein Knabenhemde.
10 Drey Magdaenhemdgen.
101 Zwey weiße Schurtzen.
1o2 Ein klahrer Fenſtervorhang.
103 Ein Zwillichten Serviet mit K.

104 Eine Zwillichtne Quehle.
1 Zwey Tafſfſende Magdehauben.

1

Oo6 Ein ſchwartz Gros de Tourne Cornette.

107 Drey Trauerſchneppen.
108 Drey div. einfache Engageanten,
109 Eine blau und weiße einmanniſche Bett

Zuche.110 Drey große und rkleiner Fenſtervorhang
111 Siebzehen Zwillichtne Servietten mit KR

D. B. 1721.
112 Zwen dergleichen grobe.
113 Funf dergl. diverſe, deren eines mit J. D. H

Oo.

114 Gieben ſchlechte Ovehlen.
i15 Ein großes Zwillichtes Tiſchtuch.
116 Ein dergleichen kleines.

117 Zweny blau ſeidne Kinderhaubgen.
118 Zwey ſtreifigte leinwandne Stuhlkappen.

119 Ein grun leinwandner Vorhang.
120 Eine flohrne Pilaja.121 Eine dergleichne Netteltuchne mit Spizgin.
122 Ein neues Cattunes Kinderhaubgen.
igz Eine alt Zwillichtne Kußeniche.124 Eine einmanniſche blau und weiße Bett

Zuche mit A. M. W.
125 Ein grobes Betttuch.
ras Ein grun ſtreifigt Taffender Creveelatz.

127. Zwey Servietten.
128 Eine alte Ovehle.
129 Zwey Modeltucher.
130 Eine weiße Schurtze mit Latz.
131 Ein grun Jeinwandner Vorhang.
rze Ein kurtzer weißer Vorhang.

1zz Eine Parthie Flicklappen.134 Eine weiße leinwandne Kuſſenzuche mit

D. S. W. J135 Eine ſchwartz Damaſtne Schurtze.
136 Eine zweymanniſche blau und weiße Bett

Zuche.
137 Ein Oberhemde ohne Manſchetten.
rzs Zwey Stucken rother Cattun von einem

Bettbehange.
139 Zwey Servietten.
140 Ein klein leinwanden Tiſchtuch.

141 Eine Qvehle.
142 Ein altes gelbes Flohrtuchel.

143 Eine rothſtreifigte Stuhlkappe.
144 Eine leinewandne ſchwartz gedruckte

Schurtze.
145 Eine blau und weiße grobe Kußenzuche.
146 Eine alte lederne Geldtaſche.
147 Ein roth lacqpirtes Kaſtgen.
148 Eine Parthie allerhand Flecke.149 Ein Zwillichten Tiſchtuch mit J. D. H.

150 Ein braun tuchner Mannsrock mit golde
nen Schleiffen und Knopfen, und ſeide
nen Futter.

151 Eine alte ſchwartze Tuchweſte.

152 Ein weiß tuchen Camiſol.
153 Ein gebluhmt Zeugner Cafftan mit ro—

then Futter.
154 Ein alter grun ſeidner Bruſtlatz.

195 Ein blau Taffender durchnehter Weibs—

RNock.156 Ein gedruckt Taffend Mantelgen mit

Haaſenfüutter.
157 Ein Cattuner Contuſch.
158 Einer dergleichen. 179 Ein dergleichen ſtreifigt leinwandner.

160 Eine grun caſſiantne FenſterGardine.
161 Ein alter Belzcontuſch,
1602 Eine toth ſtreifigte Stuhlkappe.

163 Ein



No.163 Ein blau cattunen Schnupftuch:

164 Ein alter Sack.
165 Drey Oberhemden ohne Manſchetten mit

C. G. G.
166 Ein Fenſtervorhang.
167 Ein ſeidnes halbes Halßtuch.
168 Ein Zwillichtnes Serviet.
169 Ein weißes halbes Halßtuch, ſchlecht.

170 Ein Halbhemde.
171 Ein Marcktnetze.
a72 Eine grun gemodelt leinwandene Großva

ter Stuhlkappe.
173 Eine Saladiere von Engl. Zinn.
174 Ein Zinnern Salzfaßgen.
17 Ein blau tuchen Mieder.
176 Ein klar Weibshemde mit V. L. 39
77 Eines dergleichen No. 2.
178 Ein grobes Weibshemde.
179 Ein altes Mannshemde.
180 Drey alte Vorhange.
181 Eine netteltuchne Schurtze mit genehten

Bluhmen.
a82 Ein paar leinwandene Hoſen.
183 Zwey Stucken weiß ſeiden Unterfutter.
84 Funf Ellen HofLivrée-Borten.
a8 Acht Ellen ohngefehr grun ſeiden Band

mit Silber.136 Ein paar kiare weiße Mannsſtrumpfe.

87 Etwas Mort d'orée Seide.
188 Eine leinwandne Kuchenſchurtze mit Schub

ſacken.
89 Awey alte Schnupftucher.
ago vrin paar Dahniſche Handſchu mit rothen

Klappgen.
a9r Ein paar ſchwartz ſeidne Mannsſtrumpfe.

a92 Ein Paqpet Pappiere, Kayſerl. Regiments
ſachen betreffend.Agz Ein blau und weißſtreifigt Schnupftuch

mit D. B.a194 Zwey Doſendeckel von Carniol.
a95 Zwey ſilberne Capſeln in Form einer Ta

ſchenuhr.hags Ein ipaar ſilberne Schuſchnallen mit

Steinen.a97 Eine dergleichen einzelne nebſt 2. Gurtel—

Schnallen.ſaos Ein Myeßingen verſilbertes Degen Stich
Blat, nebſt einen Stuck vom Bugel.
Ein paar ſilberne Schnallen zum Einhang.
Ein kleines ſilbernes Spinnradgen, zer
brochen.

oor Sechs paar ſilberne Miederhacken.
gos Zween egale ſilberne Loffel.
203 Einer dergleichen etwas kleiner.
204 Ein dergleichen Kinderloffel.
205 Zwey dergleichen Theeloffel.2o6 Eine in Horn gefaßte Brille in Chagrin

Futteral.
go7 Ein Spiritusflaſchgen.

z

No.
2os Ein weiß leinwanden Tuchel.
20o9 Eine Zwey manniſche leinwandne Bett.

Zuche.
210 Drey Handavehlen.
211 Ein Reſt ſtreifigt Netteltuch.
212 Ein Zwillichten Behange mit groben

Spitzen.213 Ein ſchielicht taffend Kinderjupgen.

214 Cine Meßingene Coffeekanne ohne Deckel

und Stiel.
218 Ein olivenfarbener Damaſtner Beltzcon

touſch, weiß gefuttert.
216 Ein roth und weiß etotlen Modemufgen.
217 Vin grun taffend Kinderleibgen.
e18 Sechs gute breite weiß leinwandne Vor

hange von zwey Blatten, deren einige mit

ß. E. gezeichnet.
219 Ein einmanniſch Betttuch.
a2e0 Ein Flohrkappgen mit Spitzen.
221 Ein paar grun ſeidene Frauenzimmer

Strumpfe.
222 Ein Manns Unterhemde.

22az Sin vaar ſchwartze Peltzmuffgen.
Ein paar ſchwartze Magdgenſchu.

Flecken und Lappen.226 Ein Steifrock mit ausgehackten Taffend.
227 Ein blau tafſender Tailiencontuſch.
228 Ein roth ſeidner gewaßerter Contuſch mit

ſchwartzen Sammt aufgeſchlagen.
229 Ein ſchwartz ſchargener Weibsrock.
230 Ein Kinderrockgen von rothen Schwanen

Boy.231 Ein cattunen Nachtcorſett.
222 Ein ſtreifigt einwanden Mieder mit

224225 Em alter Sack mit allerhand ſeidenen

Knopffen.233 Eine grau tuchne Knabenweſte.234 Eine grun zeugne Mannsweſte, in deren

Schubſack235 Eine Netteltuchne Halßbinde.
236 Ohngefehr 16. Ellen blau und ſchwartze

Borden mit Silber.
237 Eine Caſtor Hausnutze.
238 Ein Weibshemde.239 Eine roth und blau gegatterte Latzſchurtze.

240 Ein Fenſtervorhang.
241 Ein leinwanden roth gedrucktes Tiſchbe

hange.24e Eine Zwillichtne Kußenzuche mit G. D. H.

243 Ein Serviett mit J. D. H.
244 Eine alte Kuchenqpehle.
245 Eine Parthie Lappen.
246 Ein Hebekorb.
247 Ein Stuck bund gemahlte leinwandne

Tapeten.
248 Eine grun caßiantne Fenſtergardine.

249 Ein grun Raſchen Tiſchbehange.
eſ5o Ein Mittel Toilettenſpiegel.
a51 Eine große zinnerne Schüuſſel.

b 25e



No.
252 Eine dergleichen kleinere.
253 Ein rundes Waſchbecken ohne Gießkaũe.
254 Ein klein rundes Schußelgen.
255 Vier zinnerne Teller.
256 Ein zinnern Saltzfaßgen,
257 Ein zinnern Nachtlampgen.
258 Ein Meßingerner Schraubenleuchter.
259 Ein weiß meißn. Porcellainer Teller.
260 Eine Meißniſche biau und weiſe Untertaſſe.

261 Eine Perugpve mit Locken.
262 Eine blauſtreifigte zweymaniſcheBettzuche.
263 Ein klein Henckelſchußelgen mit H.
264 Ein klein Aßietgen.
265 Ein zinnerner Bierkrug mit J. E.
266 Eine zinnerne Theekanne.
267 Ein dergleichen Leuchter.

268 Eine Meßingene Zuckerſchachtel.
269 Ein bunter Turckiſcher Tiſchteppicht.
270 Eine große zinnerne Randſchuſſel mit

Henckeln.
271 Eine dergleichen mittlere mit C. G. H.
272 Eine dergleichen noch kleinere.
275 Zwey egale Mittelſchuſſeln von Engliſchen

Zinn.
274 kine Mittelſchußel mit H.
275 Eine dergleichen von Engliſchen Zinn.
276 Zwo diverſe Schuſſeln.
277 Eine Saladiere.
278 Eine Bratenſchuſſel mit Henckeln.
279 Ein Credenzteller von Engliſchen Zinn.
280 Ein Terrinendeckel.
281 Achtzehn zinnerne Teller mit J. D. H.
282 Ein dergleichen einzelner.
283 Zwey Theekannendeckel.
284 Ein klein zwillichten Tiſchtuch.
285 Ein zwillichten Tiſchtuch mit M. B.

286 Ein blau und weiß zwillichtner Pfuhl mit
E. S. R.287 Ein Feder-leinwandner Pfuhl.

288 Ein dergleichen Kuſſen.
289 Eines dergleichen mit weiß Damaſtenen

Ueberzug.
290 Eines dergl mit roth cattunen Ueberzug.
29t Ein zinnerner gewundener Leuchter.
292 Ein metallener verſilberter Leuchter.
293 Eine zinnerne Lampe.
294 Eine weiß leinewandne Kuſſenzuche mit

A. H. S. v. G.
295 Ein feines Weibshemde mit W. J. 2u.

mit Engageanten.
296 Zwey dergleichen ohne Engageanten mit

W. L. No. 25. 30.
297 Eine ponceau Pliſchne Weſte ohne Er

mel, mit weiß ſeidenen Felpen.
298 Ein Damaſten Tiſchtuch mit C. F. v. S.
299 Ein deragleichen kleines mit V. S.
zoo Ein grobes Betttuch mit A. B. W. No. 4.
zor Eine Ovehle mit C. S. H. No. 4.
zosg Eine leinewandne Qvehle.

No.
zoz Ein Nettteltuchen Tuch mit ſtarcken

Spitzen.
3o4 Drey paar zerrißnebaumwollne Strumpfe.
zog Ein paar feine Zwirnſtrumpfe mit 3.
306 Ein paar dergleichen mit 2.
307 Ein paar ſchlechte del.
zos Eine blau und weiße Kußenzuche mit S.

17358.

zoo Ein halb ſeiden Zeugen Magdgenrockgen.
310 Ein cattunen Kinderrockgen.
311 Ein paar gekoperte cannefaßne Beinkleider.
312 Ein ſtreifigt grau ſeidner Strumpf.
313 Ein Zwillicht Serviett mit V. s.
314 Ein paar weiß lederne Frauenzimmer

Handſchü mit Klappgen.
315 Ein paar gilbichte mit rothen Klappgen.
316 Ein paar blaulichte mit rothen Klapphen.!
317 Ein Knaul baumwollen Garn.

1

318 Ein leinwanden Kittelgen mit. groben
Spitzen.319 Ein bund geſtreifter Callemangner Con

tuſch, mit Schloß.
z20 Eine roth. und weiß gemodelte Latzſchurtze.

321 Ein cattunen Kinderrocfgen.
322 Zwey paar alte ſchwartz ſeidene Strumpfe.

323 Eine Nolle ſchwartzer Flohr.
322 Eine ſchwartze Sammtkappe.
325 Ein Cenſtervorhang.

327 Eine leinwandne Ovehle.
326 Ein Zwillichten Serviett G. A. H.

328 Ein Zwillichten Behange mit groben
Spitzen.

329 Eine roth ſtreifigte Canapee Polſterkappe.

330 Ein Trauerkapgen. E
331 Ein Backenhaubgen mit Spitzen.
332 Ein Kinderlatzgen mit Spitzen.

5

333 Eine lacgpirte Kleiderburſte.
334 Ein Stuck Leinewand von einem Vor—

hange.
335 Ein Jheibshemde mit B.
336 Einſ Mannsunterhemde.
337 Zwey Oberhemden mit Manſchetten.
338 Eines dergleichen, daran der Bußenſtreif

aufs gantze geneht iſt.

339 Ein Knabenhemde. 4za40 Ein Magdgenhemde.
341 Ein cattunen Kinderrockgen.
342 Eines von bund geſtreiften Zwillicht.
343 Eine weiß cannefaßne Weſte mit Ermeln.

344 Ein cannefaßen Corſett.
345 Ein leinen zerriſſenes Tiſchtuch.
346 Ein Sitzner Taillencontuſch.
z Ein weiß Cannefaßen Knabenkleidgen

47zas Eine grau Zeugne Peltzweſte mit gelben

Knopfen.
349 Ein alter ſchwartz Pliſchner Modemuff.
350 Ein cattunes Kindercontuſchgen.
351 Eine alte cattune Kußenzuche.
352 Ein alt ſtreifigt Netteltuchen Halßtuch.

253



No.
353 Ein paar zwirne Weibsſtrumpfe.

354 Ein blau leinwanden Kinderlatzſchurzgen.
z55 Ein angefangen Modeltuch.
356 Eine weiß leinwandne Kopfkuſſenzuche

ð

357 Ein Reſt ſchwartz und weiß ſtreifigter
ſchlechter Camlott.

358 Ein ſtarcker Reſt brauner Zeug.
359 Ein Reſt Pfurſchbluthfarben Berean.
360 Ein Reſt blauer Bercan.
361 Ein Reſt rother Zeug.

362. Ein Reſt blau ſſtreifigter grober Zwililicht.

363 Ein weißes Schaaffell.
36.4. Zween diverſe Fenſtervorhange.
365 Eine weiß leinwandne Kopfkuſſenzuche.

366 Ein paar ſchwartz wollne Camaſchen.
362 Ein zertrennter Mannsrock von olivenfar

ben grobfadigten Gros de tour, nebſt Croi-
ſéefutter.

368 Ein mit ſilbern Buckein beſchlagener alt
modiſcher Hirſchfanger, auf deſſen Klinge

die Churſchwerdter befindlich.
369 Eine Degenklinge in der Scheide mit ſil

bern Beſchlage.
370 Zwey gewundene zinnerne Leuchter.

371 Ein zinnern Saltzfaß.
372 Ein paar mit ſilber beſchlagene und Perl

mutter ausgelegte  OMeßer.
z73 Eine grun taffendte Bettdecke mit rothen

Band beſetzt.
374 Ein weiß lederner Freymaurerſchurtz mit

blauen Taffend gefuttert, und dergleichen
Band beſetzt.

375 Ein paar roth ſeidene Frauenzimmer
Strumpfe mit weiſen Zwickeln.376 Ein FrauenzimmerMuff von ſilberreichen

Zeuge, mit Hermelin aufgeſchlagen.
377. Ein. Stuckgen braun gefarbter Damaſt.

Irg Ein Spitzenkragelgen.
379 Drey Fenſtervorhange.
380 Einer dergleichen etwas ſtarcker.

381 Ein zweymanniſch Betttuch.
g80 Eine zwillichtne Kuſſenzuche.

No.
383 Eine Meßindene Stutzuhr mit Glocke.

384 Ein Suppennapff mit G. H. K. 1756.
385 Einer dergleichen init 1719.
386 Ein groß kupfern Caſtrol.

z3817 Ein Stuckgen leinwanden Futter aus ei
nem Mannsrock.

388 Ein Geſinde-Betttuch.
389 Eine complette Goldwaage.
390 Ein zinnerner Leuchter.
391 Ein dergleichen zerbrochener.
392 Sechs engl. zinnerne Teller.
393 Eine Meißun. Porcellaine Butterbuchſe.
394 Eine Meßingene Coffeekanne ohne Stiel.
395 Eine dergleichen.
396 Ein Fenſtervorhang.
397 Eine weiß leinewandene Latzſchurtze.

398 Ein weiß cannefaßen Kinderjupgen.
399 Ein alter cattuner Nachtcontuſch.
400 Zwey zwillichtne Servietten.
401 Ein dergleichen Handtuch.
402 Zween alte zinnerne Becher.
403 Ein Krugdeckel.
404 Funf zinnerne Schneckenhauſer, nebſt zwey

Deckelgen.
aos5 Ein einzelner zinnerner Teller.
q4o6 Eine kleine Randſchuſſel mit einem Judi

ſchen Zeichen.
407 Ein klein Suppennapfgen.

Dessgleichen
408 Ein paar baumwollene Weibsſtrumpfe

mit Re 12.
a09 Ein paar Frantzoſiſche Piſtohlen.
410 Ein Luneburgiſcher Gulden.
411 Eine Klippe von. Anno 17og.
412 Ein zwillichten Serviett.
413 Ein dergleichen Damaſtnes.
414 Eine Netteltuchne Schurtze.
415 Ein Schnupftuch.
416 Ein Stuck blauer, und
417 Ein Suuck ſchwartzer Percan.
418 Ein Unterwaſchbecken.
aud Ein zinherner Terrinendeckel.



Hieruber

Sind noch folgende Sachen bey den Stadt -Gerichten zu

Dreßden befindlich:

No. No.420 Ein pappierner Sack mit z Pf. Stern- 436 Ein dergleichen mit R. bezeichnet.

Anis.
437 Einer dergleichen ohngezeichnet.

a421 Eine blecherne Kaufmannsbuchſe mit ge. 438 Ein Pfuhl von blau und weiß leinwand.

riebenen Braſilientaback, jedoch nur halb nen lleberzuge.

voll.

439 Ein genehter gelber taffender Unterrock

422 Ein paar baumwollene Weibsſtrumpfe.  mit ſilbernen Treße.
423 Ein eintzelner dergleichen Zwirnſtrumpf. 440 Eine netteltuchne Haube mit roth ſeide

424 Ein Frauenzimmerhemde mit Hals und nen Bande.Armenſtreifen mit E. J. K. No. 8. be- 441 Ein paar leberfarbene tuchene Beinkleider

zeichnet. mit gelben Knopfen.425 Zwey alte Hutte. 442 Zwey weis leinwandne Fenſtervorhange.
426 Ein Kuſſenindelt von blauſtreifigter Fe/ 443 Ein Weiberrock von melirten halbſeidenen

derleinwand. Zeuge.407 Ein klar flachſenes Mannsunterhemde mit 444 Funf weiß leinwandene Camaſchen.

J. G. F. No. 13. bezeichnet. 445 Drey blecherne Conditorformen.
42e8 Ein Schnurleib von aſchfarbenen Gror 446 Zwey große zinnerne Schuſſeln.

de tour. 447 Zwey detto kleiner.Jh ſt 448 Eine detto noch kleinere.aa9 Eine alte roth tuchene ee.4 Pck r Flonel 449 Eine dergleichen Randſchuſſel.
z0o Ein ſchieligt taffender d migefuttert. 440 Ein dergleichen Suppennapf mit zwey

431 Ein Mannsunterhemde mit J. G. F. No. Henckeln,
10. bezeichnt 451 Ein dergleichen Bierkanne.432 Zwey zwillichrne Reſte, zuſammen ohnge 452 Ein dergleicheneirnnentopraen rur Veckel.

fehr drey Ellen austragend. 453 Ein dergleichen Gießkanne
433 Ein Stuckgen gedruckte Tapetenleinwand 454 Zweny dergleichen egalel Leuchter.

ohngefehr vier Ellen lang. a55 Zwey dergleichen Galtzfaßgen, diverſe

434 Ein zinnern oval Waſchbecken mit C. D. Große.B. bezeichnet. 456 Ein dergleichen Eyerſchalgen.
435 Zwey alte zinnerne Teller, einer mit k. H. 457 Ein dergleichen Wachgsſtockſchachtel.

K.a7s7. der andere mit R. H. K. 1759. 418 Ein großer mit Glaß fournirter Spiegel.

5



B.

CONSIGNATIONUnterſchiedener als verdachtig, auf dem Koniglichen

HofPoſtAmte angehaltener Effecten, ſo bey denen
Stadt- Gerichten zu

No.
a5d Eine große ſilberne, inwendig vergoldete

Loffeekanne, auf Turckiſche Facon,
Augſpurgiſche Probe, darauf das Ge
wichte an g Mark, tz Loth, a9 Quvent
gen, notiret.

z60 Ein ſilberner Credentzteller, mit eckigten

Rande, ohne Fuß, Dreßdner Probe.
461 Ein dergleichen Spulnapf, Dreßdner

Probe.
462 Ein ſilberner zier vergoldeter Becher,

Dreßdner Probe, nebſt Deckel.
463 Ein dergl. baßigter mit Detket Freyber

giſche Probe;, worinnen
464 Eine goldene Uhr in ſchwartz chagrin Ge

hauße, mit alten roth ſeidnen Bande.
465 Ein ſilberner inwendig vergoldeter Becher,

ohne Zeichen und Probe, auf deßen Boden

C. H. K. gekritzelt.
466 Ein ſilbernes inwendig vergoldetes Thee

Kanngen, geſtochen, mit ſchwartzen hol—
tzernen Griffe, Augſpurgiſche Probe.

467 Ein ſilberner zier vergoldeter Becher,
Dreßdner Probe mit Deckel.

468 Ein ſilberner inwendig vergoldeter Becher

mit Sturze, glatt gearbeitet, Dreßdner
Probe.

469 Eine große und runde Coffeekanne von Sil
ber, ohnvergoldet, mit ſchwartz holtzernen
Griff, von zwolftothiger Probe.

471 Ein ſilbernes inwendig vergoldetes Thee
Potgen, 12. Lothiger Prove, mit holzer
nen Grif.

471 Ein paar kagonirte ſilberne Leuchtergen, oh

ne Probe.
472 Ein ſilbernes vergoldetes Saltzvaßgen, mit

Fuß und Trinkdummelgen.
473 Eine alte ſilberne inwendig vergoldete

Schnupftobaksdoſe, ohneZeichen und Pro
be, worinnen ein ſchadhaftes porcellaines
Mopshundgen.

474 Eine ſilberne inwendig vergoldete Tabattie

re, in Form eines Coffergens, Augſpurgiſche

Arbeit,

Dreßden in Depoſito
befindlich:

No.

Werinnen
47 Acht Stuck glatte ſilberne Knopfe.
476 Ein ſilbernes inwendig vergoldetes fago-

nirtes Kinderſchuſſelgen, mit dergleichen
Handgriffe, ohne Probe.

477 Ein ſilbernes inwendig vergoldtedes Kin
derbechergen, vhne Probe.

478 Ein baßigter ſilberner und getriebener Be
cher mit Sturze, inwendig vergoldet, Frey
bergiſche Probe.

479 Sechs ſtartke ſuberne Tiſchloffel, Dreßdner

Probe.
480 Ein paar Meßer und Gabeln, mit ſilber

nen kagonirten Hefften.
481 Ein ſilberner glatter inwendig vergoldeter

Vecher mit Sturtze, Dreßdner Prebe.
482 Ein Augſpurgiſches Schwammbuchßgen

von Silber.
483 Drey und zwantzig Stuck alte diverſe

Speciesthaler.
484 Neunzehn alte diverſe Zweydrittel.
485 Sechßzehen Stuk alte diverſe tel, worun

ter eines gehenckelt.
486 Ein Wildemann Viergroſchenſtuck.
487 Ein ſchlechtes Achtgroſchenſtuck von E. C.

488 Funf Thaler an alten Batzen.
489 Silberne Eſpagnen, ſo am Gewichte

1Pfund, 21 Loth betragen.
490 Ein Paapvet goldene Eſpagnen, 1z Pfund

ſchwer.
491 Eine breite gekloppelte ſilberne Tour, ſo

175 Loth gewogen.
a4o92 Ein bunt gemahltes Meißniſches porcellai

nes Milchkanngen.
493 Ein weißes dergleichen Blumentopfgen.

494 Zwey Reſte reicher ſeidener Eſtoff.
495 Eine Schachtel mit bunden ſeidenen Kopf

Pouovets.
406 Ein blau moirner mit ſilbernen Eſpagnen

beſetzter Judencontuſch.
497 Ein alt cannefaßnes Camiſol ohne Ermel.

498 Funf Oberhemden mit genaheten Man—
ſchetten.

c

499



No.
499 Eines dergleichen ohne Manſchetten.
zoo Ein Paauet braun und blau geſtreifter

Taffet.
zor Ein Ballgen weiße feine Leinwand.
5o2z Ein Reſt weiß leinwandner Damaſt.
5o03 Ein Reſtgen weißer Cannefaß.
504 Ein alt gelb taffeter Contuſch.
505 Eine weiß baumwollne gebluhmte Schurze.

526 Ein dergleichen Contuſch.
507 Neun halb ſeidene roth und weiß geſtreifte

neue Schnupftucher.
5os Ein weiß zwillichtnes Tiſchtuch mit einge

wurkten rothen Streif.
goo Ein paar neue Schuhe von braunen

Griſſet.gto Ein paar dergleichen von Strohfarbe.
511 Zwey paar weiß ſeidene Strumpfe.
512 Ein paar ſchwartze.dergleichen.
513 Funf Stuck weiſe damaſtene Servietten.
514 Ein altesbraunes und gelb ſtreifigtes halb

ſeidenes Camiſol.
515 Eine baumwollene Mutze.
516 Ein halbſeidenes Schnupftuch.

ĩ No.
517 Ein zwillichtenes Tiſchtuch.
g18 Eine blaualtlaſſene durchnahete Bettdecke.

I1x9 Ein ſchwärtz droguettener Rock und der
gleichen Weſte.520 Ein weiß leinenes damaſtenes Tafeltuch,

nebſt zwolf dergleichen Servietten.

5z21 Ein Reſt blau ſtreifigte Leinwand zum
Bettuberzug.522 Ein Sizener Schlumper, nebſt dergleichen

NRock und Schurze.
523 Ein weiß cannefaßner Rock.
524 Ein groß Leinewandenes Ueberſchlagetuch

mit Straßenſpitzen.525 Ein blau Atlaſſener geſtopter Weibsrock

mit ſilbernen Eſpagne beſetzt.
526 Eine olivenfarbige eſtoffene Andrienne mit

bunten Bluhmen.
527 Ein dergleichen Rock.
528 Eine ſtrohfarbene eſtoffene Andrienne mit

bunden Blumen.529 Ein ſchwartz ledernes Chatoullgen mit

Sechß Paar feinen bund gemahlten
Meißniſchen Coffeetaſſen.

S
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